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Logistik macht  
müde Märkte  
munter

Abendgala am 24. Juni

Österreichischer Logistik-Preis 2015

Forum der Raiffeisenlandesbank OÖ AG

Österreichischer Logistik-Tag
25. Juni 2015, Design Center Linz 

Logistik-Future-Lab
24. Juni 2015, Design Center Linz



Konzentrieren Sie sich wieder auf das Wesentliche:  
Mit Logistik-Outsourcing von LogServ. 
 
LogServ macht Ihre industrielle Logistik leichter. Mit Erfahrung, Know-how und einem umfassenden Angebot:  

Logistik Service GmbH, Lunzer Straße 41, A-4031 Linz
Tel: +43-732-6598-2000, e-mail: office@logserv.at
Internet: www.logserv.at

•  Werksinterne Logistik: Betriebsführung Werks-/ 
 Anschlussbahnen, Waggonmanagement, werks  interner 
Hafenbetrieb bzw. Schwer-/Sondertransporte.

•  Supply Chain Management: Logistik-Beratung & 
Outsourcing, Kontraktlogistik, Zolldienstleistungen.

•  Eisenbahn-Infrastruktur: Werkstättenleistungen  
für Lokomotiven und Güterwaggons, Technisches Büro  
für Eisenbahnbau, Gleis- & Sicherungstechnik.

•  CargoServ: Private Bahntransporte auf öffentlichem 
Schienennetz.

•  Europäische Landverkehre: Planung, Koordination, 
Management. 

•  Fuhrparkmanagement: Für jede Unternehmensgröße. 
Dazu Werkstättenleistungen für Kfz aller Art plus 
öffentliche Tankstelle am Standort Linz.

Denken Sie an Ihr Geschäft.
Wir steuern Ihre Logistik.

7905 Ins_Post_it_Az_210x280.indd   1 27.10.2010   11:13:22 Uhr



Vorwort / Anmeldung
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Informationen zur Anmeldung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind
– Vorstände, Geschäftsführer, Supply Chain Manager, Logistikleiter 
– Führungskräfte und Fachexperten aus den Bereichen Beschaffung, Planung, Produktion, Distribution 
– ganzheitlich agierende Controller und Projektmanager aus Industrie und Handel 
– Vertriebsmanager als Servicelevel-Gestalter 
– Anbieter von Logistikprodukten, Lösungen und Dienstleistungen

Teilnahmegebühren

VNL-Mitglieder Nicht-Mitglieder Studierende* 

Logistik Future-Lab (am 24. 6. 2015) € 190 € 290 € 50

Österreichischer Logistik-Tag (am 25. 6. 2015) € 390 € 490 € 70

Kombipaket (24. und 25. 6. 2015) € 490 € 690 € 100

*Vollzeit bis zum 26. Lebensjahr, Preise exkl. MWSt.

Die Veranstaltungen sind separat buchbar.

Die Tagungsgebühr beinhaltet:  
– Teilnahme an den gewählten Veranstaltungen  
– Mittagsbuffet, Pausenimbisse, Kaffee und Erfrischungsgetränke,  
– Tagungsunterlage mit den von den Referenten zur Verfügung gestellten Vorträgen, 
– Teilnahme an der Abendgala am 24. Juni 2015 im Forum der Raiffeisenlandesbank OÖ AG

Bitte beachten Sie:
Bei Absagen vor dem 2. Juni 2015 bitten wir um Verständnis, dass eine Bearbeitungsgebühr in der Höhe von € 50 
berechnet wird. Bei späteren Absagen oder Nichterscheinen wird die gesamte Tagungsgebühr in Rechnung gestellt. 
Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist selbstverständlich möglich, in diesem Fall ersuchen wir um 
schriftliche Mitteilung. Die Rechnungslegung erfolgt nach der Veranstaltung. 

Anmeldung:  – Anmeldeformular auf www.vnl.at 
– per Mail: office@vnl.at

Wir stehen Ihnen auch gerne persönlich unter +43 (0) 7252 / 98281-6100 zur Verfügung.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Logistik ist kein Selbstzweck. Vielmehr orientiert sich die 
Logistik mit all ihren Werkzeugen, Methoden und Innovati-
onen daran, wie Unternehmen in der aktuellen Wirtschafts-
lage einen Wettbewerbsvorteil erzielen und sich zukunfts-
tauglich ausrichten können. 

Innovative Logistikkonzepte und adäquat gestaltete Supply 
Chains leisten genau dazu einen maßgeblichen Beitrag. Sie 
setzen bei verhaltener Konjunktur und in gesättigten Märk-
ten, aber natürlich auch in der Bearbeitung neuer Märkte 
belebende Akzente. Im Resultat ist eine exzellente Logistik 
ein klares Differenzierungsmerkmal gegenüber dem Wettbe-
werb. Sie wirkt als Kundenbindungsinstrument und Umsatz-
treiber, Gestalter belastbarer Geschäftsbeziehungen und ist 
wesentlicher  Faktor für den Wirtschaftsstandort Österreich.

Beim Österreichischen Logistik-Tag werden für das Heute 
konkrete Anregungen zur erreichbaren Umsetzung gegeben. 
Beim Logistik Future-Lab schauen wir kompromisslos nach 
vorne, zeigen Prozessmusterwechsel für den Erfolg von 
morgen auf und verzichten dabei auch nicht auf das Auf-
zeigen der Wege dorthin.

Die angepeilten Ziele sind konstant: ein größerer Export-
radius und eine gesteigerte Flexibilität zu reduzierten Kosten. 
Das Umfeld mit seinen Business Trends, gesellschaft lichen 
Entwicklungen und technologischen Errungenschaften än-
dert sich schneller und fordert die Unternehmen in der Ge-
staltung ihrer Lieferketten immer wieder auf’s Neue heraus. 
Dafür finden Sie eine Vielzahl an Konzepten und Lösungen 
zum Nachdenken und Nachmachen.  

Wir freuen uns auf Sie in Linz! 
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> marken & frische
> healthcare

> baulogistik
> agrarlogistik
> automotive

  > high tech
 

  > dedicated networks
 > paketdienste
 > cargomax

kompetente
branchen 

logistik:

Kompetenz
in Nachhaltigkeit

Unsere Fahrer schulen sich in 
 ECODRIVING & messen sich in 

 Spritsparbewerben
Unsere LKW fahren mit regionalem  

PFLANZENÖL & reduzieren 
ihren Roll- und Luftwiderstand
Unsere Mitarbeiter gestalten ihr  

Arbeitsumfeld in extern moderierten 
 GESUNDHEITSZIRKELN

Wir sind  
KLIMABÜNDNIS 

& KLIMA:AKTIV Partner
Wir sind Gründungsmitglied 

von GREEN FREIGHT 
EUROPE  

NACHHALTIGKEIT
ist unsere Zukunft

Unsere Branchenlogistik 
reduziert Transporte durch   

BÜNDELUNG 
gleichartiger Warenströme

Unsere Niederlassungen beziehen 
 ausschließlich OEKOSTROM
Unsere Logistikhallen werden  

ENERGIEEFFIZIENT
geplant & laufend optimiert

Tagungsunterlage Linzer Logistik Tag2015.indd   1 31.03.2015   14:07:49

Logistik Future-Lab  24. Juni 2015

11:15 Empfang der Teilnehmer | Besuch der Fachausstellung

12:00 Begrüßung 
FH-Prof. DI Franz Staberhofer 
Obmann VNL Österreich
Leiter Logistikum

12:15 KEYNOTE: Physical Internet – Efficient Sustainable Logistics
Prof. Benoit Montreuil 
Professor and Coca-Cola Chair in Material Handling and Distribution 
Georgia Institute of Technology, Atlanta

13:15 Pause | Besuch der Fachausstellung

Großer Saal Saal A Saal B Saal C

14:00 Industrie 4.0: innovative 
Logistikprozesse in der 
Produktion 

Widerstandsfähige Liefer-
ketten: allen Störungen 
zum Trotz

Angriff auf die Energie-
Vergeudung in Logistik-
prozessen

ALICE: The European 
Roadmap to realize the 
Physical Internet

15:30 Pause – Besuch der Fachausstellung

16:00 Industrie 4.0: innovative 
Prozesse in Service und 
Warehouse

Personalstrategien für 
morgen

Wie das Internet der Dinge 
die Geschäftsmodelle 
verändert

Innovative Supply-Chain-
Collaboration:  
The Future is Now

17:30 Ausklang in der Fachausstellung – Wechsel zur Abendgala

ab 
18:30

Abendgala im Forum der Raiffeisenlandesbank OÖ AG



5

KNAPP AG | Günter-Knapp-Strasse 5–7 | 8075 Hart bei Graz | Österreich | sales@knapp.com

pharma | cosmetics | office | retail | tobacco | audio & video | fashion

Zuverlässige Logistiksysteme sind unsere Kompetenz. Zahlreiche Referenzen 
bestätigen, dass KNAPP intelligente Lösungen für verschiedenste Lager 
erfolgreich realisiert. Vertrauen Sie auf die Verknüpfung von Branchenkenntnis 
und technologischem Wissen.

solution provider

knapp.com

simple
making complexity 

Empfang der Teilnehmer mit Business-Frühstück | Besuch der Fachausstellung 07:30

Vier Muntermacher zur Einstimmung
FH-Prof. DI Franz Staberhofer (Obmann VNL Österreich)

09:00

KEYNOTE: Logistik als Erfolgsfaktor im internationalen Geschäft
Helmut Wieser (Vorsitzender des Vorstandes AMAG Austria Metall AG)

09:15

KEYNOTE: Intralogistik und urbane Logistik der Zukunft
DI Johann Soder (Geschäftsführer SEW-EURODRIVE Gmbh & Co. KG)

09:45

Pause | Besuch der Fachausstellung 10:30

Großer Saal Saal A Saal B

Logistik und Industrie 4.0: 

Traumpaar für die Wirtschaft?

Das Lager als Erfolgsfaktor dynami-
scher Marktversorgung

Einfachheit als Prinzip: 

Prozessverbesserungen mit pfiffigen 
Logistik lösungen

11:20

Mittagessen | Besuch der Fachausstellung 12:50

Vom Flaschenhals zum Marktöffner: 
wie moderne Logistik-Drehscheiben 
den Export ankurbeln

Lieferanten im Takt des Marktes: 
Risiken absenken und die Versor-
gungssicherheit erhöhen

Alle Wege führen zum Kunden:  
was die E-Commerce-Logistik leisten 
muss

14:10

Erfrischung vor dem großen Finale | Besuch der Fachausstellung 15:40

KEYNOTE: Society & Technology: Worauf wir uns im Business gefasst machen müssen 
Moshe Rappoport (Executive Technology Briefer IBM Research GmbH)

16:10

Schlussworte | Ausklang in der Fachausstellung mit Logistikbier 16:55

Österreichischer Logistik-Tag  25. Juni 2015
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Logistik Future-Lab   

11:15 Empfang der Teilnehmer | Besuch der Fachausstellung

12:00 Begrüßung 
 
FH-Prof. DI Franz Staberhofer 
Obmann VNL Österreich 
Leiter Logistikum

12:15 Physical Internet – Efficient Sustainable Logistics

Prof. Montreuil zeigt mit seiner Vision des Physical Internets, wie Waren auf völlig neuen 
Wegen zum Kunden gelangen und die Vergeudung von Ressourcen nahezu vollständig zu 
vermeiden ist, indem man die unschlagbar effiziente Logik des Internets auf die physische 
Welt überträgt. Benötigt werden standardisierte Containerformate, Open-Source-Software 
zur umfassenden Abbildung der Supply Chains und Transportmittel, die gemeinsam genutzt 
werden, um Waren weltweit zu bewegen und zu ihrem Bestimmungsort zu bringen. Gezeigt 
werden ganz konkrete Praxisumsetzungen wie Shared Storage in den USA. It’s not a plan. 
It’s not a theory. It’s happening now! A new paradigm for logistics. 

Prof. Benoit Montreuil 
Professor and Coca-Cola Chair in Material Handling and Distribution  
Georgia Institute of Technology, Atlanta 

13:15 Pause | Besuch der Fachausstellung

Jetzt im Einkauf durchstarten 
Mit anerkannter WIFI-Einkaufsausbildung in zwei Stufen zum Erfolg

www.wifi.at WIFI Österreich

BEruFSBEglEItEndE top-QualIFIkatIon
Der österreichweit standardisierte Ausbil-
dungsweg zum/zur kompetenten Einkäufer/in 
umfasst zwei praxisorientierte Lehrgänge. Im 
Lehrgang Einkauf geht es um solide Basis-
kenntnisse, die im darauf aufbauenden Di-
plom-Lehrgang Einkaufsmanagement vertieft 
und um Führungswissen erweitert werden. 
Selbstverständlich sind beide Lehrgänge be-
rufsbegleitend und werden ganz in der Nähe 
an Ihrem Landes-WIFI angeboten. 

anErkannt In allEn BranchEn
Übrigens: Die WIFI-Einkaufsausbildungen 
genießen in der Wirtschaft einen ausgezeich-
neten Ruf! Erst kürzlich landetet das WIFI im 
aktuellen Ranking des Industriemagazins über 
die besten österreichischen Seminaranbieter 
wieder auf dem ersten Platz.

alle details zur WIFI-Einkaufsausbildung 
finden Sie unter: www.wifi.at/einkauf
WIFI-Einkaufsausbildungen bieten wir Ihnen 

an den landes-WIFIs in Burgenland, nieder-
österreich, oberösterreich, Salzburg, Steier-
mark, tirol, Vorarlberg und Wien.

Einkauf und Beschaffung sind heute zentrale unternehmensbereiche, die den Erfolg im Wett-

bewerb maßgeblich mitbestimmen. Setzen auch Sie auf eine absolute Top-Qualifikation: In den 

renommierten WIFI-Einkaufslehrgängen erarbeiten sich engagierte Einkaufsmitarbei ter/in nen 

das nötige rüstzeug für die herausforderungen des modernen Beschaffungswesens!
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 24. Juni 2015  

Industrie 4.0: innovative Logistikprozesse in der Produktion 

Der Showcase Open Integrated Factory verknüpft Produktion und IT zu einem effizienten 
Fertigungssystem, das sich mit SAP-Technologie durchgängig selbst steuert. Anlagenteile und 
-bereiche kommunizieren miteinander und steuern alle Schritte automatisch. Dazu verzahnt 
sich die Open Integrated Factory mit der fertigungsnahen Materiallogistik und liefert lücken-
lose Transparenz über den Status von Produktionsfortschritt, Qualität und Betrieb der  
Anlagen. Erlebtes 4.0 statt Grundsatzkommentare.

Moderation:
FH-Prof. Dr. Herbert Jodlbauer 
Leiter Studiengänge Produktion und Management / Operations Management 
FH OÖ – Campus Steyr

Rolf Schumann
Head of Database and Technology  
SAP HANA Middle & Eastern Europe

Dipl.-Ing. Mathias Schietinger
Head of Solution Center System Integration 
Festo Didactic GmbH

14:00

Pause | Besuch der Fachausstellung 15:30

Industrie 4.0: innovative Prozesse in Service und Warehouse

Erleben Sie eine hochdynamische Systemlösung zur Lagerung und Kommissionierung, die mit 
Shuttle-Systemen arbeitet und für Einzelartikel, Lagen-Trays und Paletten anwendbar ist.  
Zusätzlich wird gezeigt, wie Performance und Qualität in Lager- und Serviceprozessen mit 
dem Einsatz von Datenbrillen mit Kameralösungen gesteigert wird. Neben betriebswirtschaft-
lichen Aspekten werden dabei auch die Gewohnheiten der Generation Y diskutiert.

Moderation:
FH-Prof. Dr. Herbert Jodlbauer 
Leiter Studiengänge Produktion und Management / Operations Management 
FH OÖ – Campus Steyr

DI Peter Totz, MBA
Director Business Consultancy 
SSI SCHäFER

Peter Stelzer, MBA; Bakk. Techn.
Head of Business Center VISION 
KNAPP AG

16:00

Ausklang in der Fachausstellung | Wechsel zur Abendgala 17:30

G
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mit Showcase Open 

Integrated Factory
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Logistik Future-Lab  

14:00 Widerstandsfähige Lieferketten: allen Störungen zum Trotz

Es gibt Unternehmen, die mit unvorhersehbaren Ereignissen und widrigen Umständen besser 
zurecht kommen. Um die Verwundbarkeit zu reduzieren und die Anpassungsfähigkeit zu  
erhöhen, werden zwei Zugänge gezeigt: die Visualisierung mit allen Gefahren des Reißens von 
Lieferketten sowie die Identifikation und Entwicklung jener organisatorischen und individu-
ellen Fähigkeiten, die Unternehmen resilienter machen.

Moderation:
FH-Prof. Dr. Markus Gerschberger 
Leiter Kompetenzbereich SCM 
Logistikum

Ulf Venne
Senior Manager | Customer Engagement 
DHL Resilience360 
DHL Customer Solutions & Innovation

Bernhard Gosch 
Leiter Riskmanagement / SCM 
Magna Steyr 

15:30 Pause | Besuch der Fachausstellung

16:00 Personalstrategien für morgen

Resilienz betrifft nicht nur Unternehmen und deren Beziehungen zu Lieferanten und Kunden, 
sondern gilt auch für Mitarbeiter und Beziehungen im Unternehmen. Die Wechselwirkung 
zwischen Mitarbeiter- und Kundenzufriedenheit kann nicht nur gemessen, sondern im Sinne 
des Unternehmenserfolgs proaktiv gestaltet werden. Der Einsatz der Frauen muss in Perso-
nalstrategien für morgen eine wesentliche Bedeutung zur Aufrechterhaltung des Funktionie-
rens der Betriebe haben. 

Moderation:
Mag. Andreas Geiblinger 
Leiter Netzwerk HR 

Ronald Friedreich
Managing Director  
DHL Global Forwarding (Austria) GmbH 

 

 

 

17:30 Ausklang in der Fachausstellung | Wechsel zur Abendgala
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 24. Juni 2015

Angriff auf die Energievergeudung in Logistikprozessen 

Das Energieeffizienzgesetz hat zum Ziel, bis 2020 die Energieeffizienz um 20 % zu verbes-
sern und die Versorgungssicherheit zu erhöhen. Hinter der harmlosen Formulierung steht 
die handfeste Pflicht, Energieaudits durchzuführen und die logistischen Prozesse zu durch-
leuchten. Neben dem Gesetz wird derzeit vielerorts auch die Tatsache, dass viel Geld auf der 
Strecke bleibt, nicht beachtet.

Moderation:
Hans-Joachim Schlobach 
Chefredakteur 
BUSINESS+LOGISTIC

Mag. (FH) Thomas Ziegler
Geschäftsleiter / Prokurist 
SCHENKER & CO AG

Dr. Björn Lamprecht  DI Thomas Böck
Geschäftsführer  Head of Facility Services Austria 
Goldbeck Solar GmbH Fronius International GmbH

Michael von Forstner Sven Kaulbach
Leiter Portfoliomanagement Geschäftsführer 
Jungheinrich AG  Linde Fördertechnik GmbH

14:00

Pause | Besuch der Fachausstellung 15:30

Wie das Internet der Dinge die Geschäftsmodelle verändert

In der Entwicklung einer neuen Wettbewerbsfähigkeit verändern Unternehmen oft einschnei-
dend die Logik ihres Wirtschaftens: mit der Integration von Kunden und Lieferanten in ihre 
Wertschöpfungsketten, dem Weg von der traditionellen Produktentwicklung zu einer vernetz-
ten Geschäftsmodell-Innovation oder der Realisierung von real-time-Business zur Erfüllung der 
Kundenanforderungen werden zukunftsweisende Schritte des Business-Modellings gezeigt. 

Moderation:
Rainer Kargel 
Leiter ServiceDesign Linz

Hermann Pretzl, MBA 
Geschäftsführer 
TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH

Christian Karner 
Leiter Logistik 
Hagleitner Hygiene International GmbH

16:00

Ausklang in der Fachausstellung | Wechsel zur Abendgala 17:30
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Logistik Future-Lab  

14:00 ALICE: The European Roadmap to realize the Physical Internet

The European Technology Platform ALICE is a set-up to develop a comprehensive strategy for 
research, innovation and market deployment of logistics and supply chain management inno-
vation in Europe. Research should focus on new concepts in which increased collaboration 
and coordination will result in the Physical Internet, where complete horizontal and vertical 
supply chain collaboration takes place.The session will address the European roadmap to 
realize the Physical Internet and shows actual steps in achieving this goal.

Chair:
Prof. Dr. Oliver Schauer, MBA
Head Department „Transport Logistics & Mobility“ 
Logistikum

Prof. Dr. J. Rod Franklin
Adjunct Professor of Logistics
KÜHNE LOGISTICS UNIVERSITY

Lisa-Maria Putz, BSc MA Mag. DI. Dr. Matthias Prandtstetter
Research Associate Scientist, Mobility Department,  
Department „Transport Dynamic Transportation Systems 
Logistics & Mobility“ AIT Austrian Institute of Technology GmbH 
Logistikum

15:30 Pause | Besuch der Fachausstellung

16:00 Innovative Supply-Chain-Collaboration: The Future is Now

Future Supply-Chain-Collaboration should be based on the recognition of the need for an 
overarching view on logistics and supply chain planning and control, in which shippers and 
logistics service providers closely collaborate to reach efficient logistics and supply chain 
operations. Gain insights in new forms of horizontal cooperation driven by technology innova-
tions.

Chair:
Prof. Dr. Oliver Schauer, MBA
Head Department „Transport Logistics & Mobility“ 
Logistikum

Mark van Andel
Directeur European Gateway Services
Europe Container Terminals B.V. (ECT), Rotterdam

Sergio Barbarino  FH-Prof. DI Hans-Christian Graf
R&D Supply Chain Innovation  Leitung Logistik Technologie Zentrum
Procter & Gamble  Logistikum

17:30 Ausklang in der Fachausstellung | Wechsel zur Abendgala
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Begrüßung    Grußworte

DI Herbert Eibensteiner     Dr. Heinrich Schaller
Sprecher des VNL-Beirates   Generaldirektor  
Vorstand voestalpine AG     Raiffeisenlandesbank  
Leitung Steel Division   Oberösterreich Aktiengesellschaft 
 
 
     
Die Überflutung des Euro-Raums mit Geld – kann das gut gehen?

Prof. Dr. Friedrich Schneider
Johannes Kepler University of Linz 
Department of Economics

Abendgala 24. Juni 2015

Abendgala zum Österreichischen Logistik-Tag 2015 

RaiffeisenForum der Raiffeisenlandesbank OÖ
Europaplatz 1a, 4020 Linz

19:00

19:15

Österreichischer Logistik-Preis 2015

Galabuffet, Netzwerken an der Logistik-Bar

20:00

20:30

Empfang der Teilnehmer 18:30

Partner:

Erfolg braucht Mut. 
Und einen verlässlichen Partner.
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Unser Versprechen: 
MEHR|WERT|Schöpfung 

 
 

Supply Chain Management | Produktionslogistik | Softwareauswahl & Integrationsmanagement | Personalmanagement 

www.ifl-consulting.at 

ab 07:30 Empfang der Teilnehmer mit Business-Frühstück | Besuch der Fachausstellung

09:00 Vier Muntermacher zur Einstimmung

FH-Prof. DI Franz Staberhofer  
Obmann VNL Österreich 
Leiter Logistikum

09:15 Logistik als Erfolgsfaktor im internationalen Geschäft

Helmut Wieser
Vorsitzender des Vorstandes 
AMAG Austria Metall AG

09:45 Intralogistik und urbane Logistik der Zukunft
– Herausforderungen der Logistik im Umfeld Industrie 4.0 
– Durchgängige Logistikkette ohne Systembrüche 
– Praxisbeispiele

DI Johann Soder
Geschäftsführer Technik  
SEW-EURODRIVE Gmbh & Co. KG

10:30 Kaffeepause | Besuch der Fachausstellung

KEYNOTE

KEYNOTE
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www.post.at/sameday

@@Same Day Lieferung –@@
@@Das Frische-Versprechen an Ihre Kunden@@
@@@Lassen Sie frische Ware noch am selben Tag zustellen@@@

Ihre Sendung mit frischen Lebensmitteln muss noch am Tag der Auflieferung  
zugestellt werden? Genau dafür bietet die Post die neue Same Day Zustellung  
inklusive passiver Kühlung und Spätzustellung.

@@Same Day Lieferung –@@
@@Das Frische-Versprechen an Ihre Kunden@@
@@@Lassen Sie frische Ware noch am selben Tag zustellen@@@

@@Inkl. passiver@@

@@Kühlung@@@@Inkl. passiver@@

@@Kühlung@@

Logistik und Industrie 4.0: Traumpaar für die Wirtschaft? 

Flexibilität und Kostenoptimierung treiben die Logistik von morgen. Der vollautomatische 
Austausch von logistischen Daten zwischen Unternehmen, Zulieferer und Abnehmer sorgt für 
transparente und intelligente Lösungen, die Unternehmen in die Lage versetzen, Veränderun-
gen frühzeitig zu erkennen und Prozesse rechtzeitig anzupassen. Sie erfahren, wie durch einen 
selbstorganisierten, flexiblen Kapazitätseinsatz die Produktivität und Mitarbeiterzufriedenheit 
gesteigert werden kann.

Moderation: 
FH-Prof. DI Dr. Veit Kohnhauser  
Bereichsleiter Logistik & Operations Management 
FH Salzburg

Industrie 4.0 in der Logistik
Andreas Müller  
I4.0@logistics 
Robert Bosch GmbH

Produktivität und Mitarbeitermotivation durch selbstorganisierte  
Kapazitätsflexibilität
Christoph Moser 
Head of Innovation Management ERP Solutions Manufacturing & Innovation Center,  
Access & Workforce Management 
KABA GmbH

11:20
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11:20 Das Lager als Erfolgsfaktor dynamischer Marktversorgung 

Unterschiedliche Serviceanforderungen erfordern Spitzenleistungen in der Intralogistik. Es 
wird gezeigt, wie eine innovative, leistungsstarke Lagerlogistik zum Markterfolg beiträgt, 
welche Trends und Einflussfaktoren wirken und warum es sich lohnt, Logistik-Prozesse 
intelligent zu automatisieren. Dabei wird nicht nur dem Aspekt dynamischer Leistungen mit 
hoher Produktivität sondern auch der Ergonomie besondere Aufmerksamkeit geschenkt und 
unter anderem ein innovatives Paletten-Kommissionier-System nach dem Ware-zum-Mann-
Prinzip vorgestellt.

Moderation und Impulsvortrag:

Aktuelle Herausforderungen in der Intralogistik: warum die richtige  
Automatisierung intelligent ist
Hans-Christian Siegert 
Geschäftsführender Gesellschafter 
dr. schaab+partner gmbh

Erfolgsfaktor Logistik – wie Spitzenleistungen und hohe Zuverlässigkeit den  
Markterfolg sichern 
Dieter Kramer 
Leiter Logistik 
MSMD Logistik GmbH 
medi GmbH

Möglichkeiten der Automatisierung im Lebensmittelhandel
Ing. Martin Gleiss
Leiter Konzernlogistik und Warenfluss 
SPAR Österreichische Warenhandels AG 
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Einfachheit als Prinzip:  
Prozessverbesserungen mit pfiffigen Logistiklösungen 

Mach‘ es einfach! Einfach einfach. Beim diesem Kontrapunkt zum Digitalisierungs-Hype geht 
es darum, mit Vereinfachungen und Problemlösungen, vor allem ohne große Investitionen in 
Infrastruktur oder IT, dauerhafte Prozessverbesserungen zu erreichen. Es werden Hands-on-
Lösungen am Materialfluss - vom Wareneingang über die Operations bis zum Warenausgang 
– gezeigt.

Moderation: 
Mag. (FH) Philipp Wessiak
Managing Director 
Xvise innovative logistics GmbH

DI Hans Kostwein
Geschäftsführer 
Kostwein Maschinenbau GmbH

Dipl.-Ing. Siegfried Baumann 
Sr. Director Operation & Innovation  
Flextronics International

Niklas Abl, MA
Junior Supply Chain Manager 
Internorm International GmbH

11:20

Mittagessen | Besuch der Fachausstellung 12:50 
 – 14:10
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14:10 Vom Flaschenhals zum Marktöffner:  
wie moderne Logistik-Drehscheiben den Export ankurbeln 

Die verladende Wirtschaft muss globale Märkte wettbewerbsfähig mit hoher Frequenz, 
optimaler Gesamtdurchlaufzeit und Stabilität erreichen. Für den Standort Österreich bie-
tet die Verlagerung der Verkehre ins Hinterland die Chance, mit intelligenten Hinterland-/
Seehafenverbindungen zur Hightech-Drehscheibe im Herzen Europas zu werden. Dazu wird 
diskutiert, welche Betreibermodelle Terminals für innovative Dienstleistungen brauchen. Ein 
internationaler Handelskonzern setzt in seinem globalen Transportkonzept auf Güterverkehrs-
zentren, Reedereien, Frächter und… auf Österreich. Dies soll anregen – zur Entwicklung der 
Infrastruktur und der Transportgestaltung exportierender Betriebe.

Moderation: 
FH-Prof. Dr. Oliver Schauer, MBA 
Leiter Kompetenzbereich Verkehrslogistik 
Logistikum

Logistikstandort Österreich: Chancen für die Entwicklung innovativer  
Transportkonzepte
Dkfm. Christian Stangl 
Geschäftsführer Einkauf Logistik International  
Lidl Stiftung & Co. KG | Lidl International 

Impulsstatements und Diskussion

Otto Hawlicek
Geschäftsführer  
CTS Container Terminal Salzburg &  
CTE Container Terminal Enns

Andreas Fuchs 
Geschäftsbereichsleiter Terminal Service Austria 
ÖBB-Infrastruktur AG

Mag. Christian Steindl 
Geschäftsführer  
Cargo-Center-Graz Betriebsgesellschaft m.b.H. & Co KG
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DAS RÄDERWERK DER LOGISTIK
Das durchdachte Ineinandergreifen von Dienst-
leistung, Technik und Verkehr macht diesen Standort 
zu einer einzigartigen Drehscheibe für Wirtschaft, 
Verlader und Endkunden. Logistik bewegt.

Sprachbilld_Ennshafen_Räderwerk.indd   1 17.03.2011   09:35

Lieferanten im Takt des Marktes:  
Risiken absenken und die Versorgungssicherheit erhöhen  

Liefermenge, Termintreue, Qualität und finanzielle Kenndaten sind Parameter für hochent-
wickelte Lieferanten-Prognosemodelle. Sie ermöglichen, Turbulenzen bei Lieferanten schon 
frühzeitig zu erkennen. Zudem können mit einem VMI (Vendor Managed Inventory) Verbes-
serungen in der Performance der Supply Chain erzielt werden. Die Chancen auf Kunden-  
und Lieferantenseite werden aufgezeigt. 

Moderation: 
Martin Hofer 
Vorstand  
Wassermann AG

VMI zwischen Kunden und Lieferanten
Horst Schöffmann 
Head of Supply Chain Management 
WILD GmbH

  Künstliche Intelligenz für Risikomanagement 4.0  
in der Supply Chain

 Holger Kiebel  Dr. Rolf Melzer
 Director Sales Europe Managing Partner 
 BorgWarner Emissions Systems Melzerpartners GbR

14:10
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14:10 Alle Wege führen zum Kunden:  
was die E-Commerce-Logistik leisten muss

Für die Kunden ist die Frage des Einkaufsortes situativ, die Logistik muss sich diesen  
Herausforderungen stellen. Stationär und online müssen ideal verzahnt sein, Cross-Channel- 
Logistik ist Pflicht. Logistikdienstleister bieten für Hersteller und Händler neuartige Lösungs-
pakete für die komplette Abwicklung ihrer Online-Geschäfte. Für die heikle letzte Meile 
werden praktikable Tourenplanungssysteme und Zustellmodalitäten diskutiert.

Moderation: 
FH-Prof. Dr. Andreas Breinbauer 
Rektor und Studiengangleiter FH des bfi Wien

Mag. Christian Keck  Kurt Leidinger
Head of Logistics    CEO / Vorstandsvorsitzender 
Swarovski AG   SCHENKER & Co AG

Paul Brandstätter    Mag. Stefanie Kritzinger, PhD
Geschäftsführer    Project and Software Engineer 
veloce Botendienste GmbH  RISC Software GmbH

15:40 Erfrischung vor dem großen Finale | Besuch der Fachausstellung

16:10 Society & Technology: Worauf wir uns im Business gefasst  
machen müssen 

Moshe Rappoport 
Executive Technology Briefer  
Industry Solutions Lab – Switzerland 
IBM Research GmbH

16:55 Schlussworte | Ausklang in der Fachausstellung mit Logistikbier

>>> SAVE THE DATE <<<
Österreichischer Logistik-Tag 2016 (inkl. Future-Lab): 
7. – 8. Juni 2016 im Design Center Linz 
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Vom neuen DAILY – Van of the Year 2015 – bis zum STRALIS HI WAY.
Die moderne IVECO-Produktpalette bietet maßgeschneiderte, 
optimale, wirtschaftliche Lösungen für jede Transportaufgabe.

D A S  V O L L E  P R O G R A M M

Mit alternativen Antrieben für alle Fahrzeugklassen.

Präsentation Iveco Vision – 

Transporter der Zukunft

W O R K I N G  O N  T H E
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